
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Projekt Wasserverbund Stein-Laad 
An der letzten Bürgerversammlung genehmig-
te die Bürgerschaft das Projekt Wasserver-
bund Stein-Laad. Dieses umfasst eine gemein-
same Aufbereitungsanlage der Wasserversor-
gungen Stein und Laad mit einem Stufen-
pumpwerk. Mit dem technischen Zusammen-
schluss wird die Versorgungssicherheit der 
Laader Bevölkerung mit Frischwasser erhöht. 
Gleichzeitig mit dem Wasserlauf kann Strom 
produziert werden. Zudem werden das Pro-
zessleitsystem für die Steuerung der Wasser-
versorgung neu aufgebaut sowie einzelne An-
lagen saniert. Seit zehn Tagen wird das Ab-
wasser nicht mehr Richtung Nesslau, sondern 
zur Stigen-Stein gepumpt. Weiter fliesst es in 
die Abwasserreinigungsanlage Churfirsten. 

Der Frühling war sehr regnerisch, weshalb mit 
dem Leitungsbau erst nach dem ersten Gras-
schnitt begonnen werden konnte. Von da an 
spielte das Wetter aber mit und die Arbeiten 
gingen zügig voran. Für die Leitungsüberque-
rung der Wissthur im Bereich Au-Laad war ein 
niedriger Wasserstand Voraussetzung. Der 
grösste Teil der neuen Frischwasser- und Ab-
wasserleitungen sowie die dazugehörigen Ka-
belschutzrohre sind verlegt. Vor kurzem konn-
te der Aushub für die Aufbereitungsanlage in 
der Säge-Laad getätigt werden. Das Projekt 
Wasserverbund Stein-Laad kann voraussicht-
lich Ende 2017 abgeschlossen werden. 

 

Fundament Aufbereitungsanlage Säge-Laad 
 
 

 
 

Handänderungen 
 
Juli 2016 

Grundbuchkreis Krummenau 

Büchi Dieter, Ennetbühl an Burkart Raphael und 
Burkart Ramona, Wilen b. Wollerau (ME zu 1/2), 
Grundstück Nr. 1544, Ennetbühl, Rittli, Scheune, 
1‘402 m² 

Meyer Martin, Nesslau an Lützen Jörn und Lüt-
zen-Furtwängler Katharina, Neu St. Johann (ME 
zu 1/2), Grundstück Nr. 1470, Neu St. Johann, 
702 m² 

Erbengemeinschaft Scherrer-Forrer Berta (GE) an 
Scherrer Nikolaus, Neu St. Johann, 1/2 ME an 
Grundstück Nr. 195, Sidwaldstrasse 14, Zweifami-
lienahaus, Garage, Schopf, 453 m² 

Meyer Martin, Nesslau an Primcut Immobilien 
AG, mit Sitz in Nesslau, Grundstück  
Nr. 1578, Neu St. Johann, Ruezenbach, 5‘419 m² 

Bod3 Immobilien AG, mit Sitz in Eschlikon an Pir-
cher Haustechnik GmbH, mit Sitz in Gais, Grund-
stück Nr. 76, Krummenau, Pfrundwesli, Mehrfa-
milienhaus, Garagen, 2‘553 m² 

Bohl Christoph, Nesslau an Bohl Christian, Win-
terthur, Grundstück Nr. 811, Järflenwald, Muser, 
6‘057 m² 

Weber Heinrich, Herisau an Trepp Urs und Trepp-
Hüsser Sandra, Seuzach (ME zu 1/2), Grundstück 
Nr. 1312, Oberlaui, Ferien-/Wochenendhaus,  
775 m² 

Grundbuchkreis Stein 

Bohl Christoph, Nesslau an Bohl Christian, Win-
terthur, Anteilsrecht Nr. M53005, 24 1/4 Nut-
zungsrechte an der Alp Oberstock-Friessen, Alp-
hütte, Alpstall; Anteilsrecht Nr. M53006, 2 Nut-
zungsrechte an der Alp Oberstock-Friessen; An-
teilsrecht Nr. M56002, 25 1/2 Nutzungsrechte an 
der Alp Rotenstein, Alphütte, Alpstall 
 
Die Handänderungen Juli 2016 des Grundbuch-
kreises Nesslau wurden im vorherigen Mittei-
lungsblatt veröffentlicht. 

 
 

Handänderungen 
 
August 2016 

Grundbuchkreis Nesslau 

Weber-Barthel Monique, Nesslau an Weber 
Christoph, Nesslau (ME zu 1/2), Grundstück Nr. 
1889, Schwand, Zweifamilienhaus, Scheu-
ne/Remise, 1‘029 m²  

Bösch Roland, Nesslau an Roland Bösch Schreine-
rei GmbH, mit Sitz in Nesslau, Grundstück Nr. 
1227, Rell, Tocketen, Schreinerei-Werkstatt, 
1‘619 m² 

Rayen Reto und Rayen Francis, Zürich (ME an 
1/2) an ARGU-Bau AG, mit Sitz in Rheineck, 
Grundstück Nr. 1906, Dicken, Haggen, 1‘276 m² 

Grundbuchkreis Krummenau 

Kessler Werner, Wattwil an Schönholzer Rolf, 
Weinfelden, Grundstück Nr. 184, Marktstrasse 5, 
Wohnhaus, 299 m² 

Dorfkorporation Neu St. Johann, mit Sitz in Ness-
lau, an Schönholzer Rolf, Weinfelden, Grundstück 
Nr. 183, Neu St. Johann, 24 m² 

Kaufmann Werner, Ulisbach an Kirchheim Oliver, 
Unterwasser, Grundstück Nr. 1251, Oberlaui,  
573 m² 

Grundbuchkreis Stein 

Keine Handänderungen 
 
 
ME = Miteigentum 
GE = Gesamteigentum 
StWE = Stockwerkeigentum 
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote 

 
 
 

 
 

Winterdienst 
 
Der Winter steht vor der Tür. Damit der 
Winterdienst reibungslos klappt, bitten wir 
Sie, folgende Punkte zu beachten: 

- Sträucher und Bäume so zurückschneiden, 
dass diese nicht in den Verkehrsraum hinein-
ragen, und zwar auch dann nicht, wenn Nass-
schnee darauf liegt. 

- Autos auf den privaten Vorplätzen und nicht 
auf der Strasse parkieren, denn parkierte Au-
tos behindern die Räumungsarbeiten massiv. 
Die Gemeinde lehnt jede Haftung für entstan-
dene Schäden ab. 

- Die privaten Grundeigentümer sind gemäss 
Strassengesetz verpflichtet, die „Schneema-
den“, welche durch die Räumungsfahrzeuge 
entstehen, selber wegzuschaufeln. Vorplatz-
schnee gehört nicht auf die Strasse. 

- Es ist nicht Aufgabe des Bauamtes und der 
beauftragten Unternehmer, auf zusätzliche 
Wünsche einzugehen. Ausgenommen sind 
natürlich Aufträge, die von den Grundeigen-
tümern direkt bezahlt werden. 

- Die Grundeigentümer und Anstösser sind 
zuständig für die Räumung der Hydranten. Ein 
ausgeschaufelter Hydrant erhöht die Sicher-
heit in einem Brandfall massiv. 

Fragen im Zusammenhang mit dem Winterdienst 
richten Sie bitte an die Gemeinderatskanzlei, 
Mirjam Künzli, Telefon 058 228 76 41. 
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Veranstaltungen und Termine 
 
Mittwoch, 16.11.2016, 14.00-16.00 Uhr, 
Spielnachmittag, Büelensaal, Nesslau 

Freitag, 18.11.2016, Ländlertrio Älpler-
gmüet, Landgasthof Krone, Nesslau 

Freitag, 18.11.2016 + Samstag, 19.11.2016, 
20.00 Uhr, Unterhaltung und Theater, MG 
Stein-Alt St. Johann und Theaterverein, 
Turnhalle Rünggel, Stein 

Samstag, 19.11.2016, Rond oms Südfleisch, 
Landgasthof Ochsen, Neu St. Johann 

Samstag, 19.11.2016 + Sonntag, 20.11.2016, 
Neu St. Johanner Adventsmarkt, Turnhalle 
Johanneum, Neu St. Johann 

Samstag, 19.11.2016 - Samstag, 26.11.2016, 
Weihnachtsausstellung, Floristik und Gar-
tenbau Eggenberger AG, Nesslau 

Sonntag, 20.11.2016, Tag der offenen 
Türen, Nesslau-Neu St. Johann 

Freitag, 25.11.2016, Berglergmüet, 
Landgasthof Krone, Nesslau 

Freitag, 25.11.2016, 14.00 Uhr, Kranzen,  
Mehrzweckgebäude Ennetbühl 

Freitag, 25.11.2016 - Sonntag, 27.11.2016, 
Metzgete, Restaurant Krone, Ennetbühl 

Samstag, 26.11.2016, 09.00-11.30 Uhr, 
Adventsverkauf, Dorfplatz Ennetbühl 

Samstag, 26.11.2016, 19.45-22.45 Uhr, 
Midnight Obertoggenburg, Turnhalle und 
Jugendraum Stein 

Samstag, 26.11.2016, 20.00 Uhr, 
Gospelkonzert, Gospelchor Rhythm and 
Glory, Kirche Nesslau 
 

 
 
Sonntag, 27.11.2016 - Sonntag, 04.12.2016, 
16.00-20.00 Uhr, Kerzenziehen, Gewächshaus 
Gärtnerei Johanneum, Neu St. Johann 

Mittwoch, 30.11.2016, Seniorennachmittag, 
Restaurant Krone, Ennetbühl 

Freitag, 02.12.2016, Simon Lüthi, 
Landgasthof Krone, Nesslau 

Freitag, 02.12.2016, 18.00-22.00 Uhr, 
Midnight Obertoggenburg, Jugendraum Stein 

Sonntag, 04.12.2016, 17.00-18.30 Uhr, 
Kirchenkonzert, Musikgesellschaft Nesslau-
Neu St. Johann, Kirche Nesslau 

Sonntag, 04.12.2016, 17.00-18.30 Uhr, 
Samichlaus im Sidwald, Neu St. Johann 

 

Amtliche 
Bekanntmachungen 

 

Rechtsgültigkeit von 
referendumspflichtigen Erlassen 
Nachdem innert den Referendumsfristen kei-
ne Urnenabstimmung verlangt wurde, haben 
folgende Erlasse Rechtsgültigkeit erlangt: 

- Inkorporationsvereinbarungen mit der 
Dorfkorporation Neu St. Johann sowie mit 
der Dorfkorporation Nesslau 

 

Informationsveranstaltung 
Masterplanung, Zentrumsentwicklung 
sowie Betriebs- und Gestaltungskonzept 
Mittwoch, 7. Dezember 2016, 20.00 Uhr,  
Büelensaal, Nesslau 
 

Der Gemeinderat 
 

 

 

 

nesslau 

Betriebs- und Gestaltungskonzept erarbeitet 
Im Doppeldorf Nesslau-Neu St. Johann stehen bauliche Veränderungen an. Um langfristig 
eine gute Gesamtentwicklung sicherzustellen, hat eine Projektgruppe, in welcher nebst der 
politischen Behörde auch Fachstellen wie das Tiefbauamt, die Kantonspolizei oder das Amt 
für öffentlichen Verkehr vertreten waren, ein Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) ausge-
arbeitet. Basis bildete dabei die Masterplanung und die daraus abgeleitete Zentrumsentwick-
lung. Begleitet wurde die Gruppe von sapartners, Zürich. Das Architekturbüro ist spezialisiert 
auf Städte- und Gemeindeentwicklung. 
Das BGK beinhaltet insbesondere verkehrstechnische Veränderungen und Anpassungen, 
aber auch gestalterische Aufwertungen sowie das Schaffen von attraktiveren Plätzen. 
Schwerpunkte im BGK bilden das Bahnhofareal, einen Teil Johanneum-Neu St. Johann, der 
Kirchplatz in Nesslau, der Einlenker an der Bahnhofstrasse sowie der Sidwaldplatz.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Das BGK wird Ihnen am Mittwoch, 7. Dezember 2016, an 
einem Informationsabend vorgestellt (Einladung siehe Rückseite). 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Nesslau 
Mittwoch, 16. November 2016 
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